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Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirtsacrichte Feistriz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
dcr in dcr Exccntionssache drs Johann
Aaumgartuer i!c Söhne von Laibach ncgcn
Johann Cucet von Grafenbrunn auf den
30. Ma i 1873 angeordneten zweiten
Nealfeilbietung lcin Kauflustiger erschie-
nen ist, am

1. J u l i 1 8 7 3
zur dritten geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 31lel>
Mai 1873.
(1410—1) Nr. 1380^

Erecutive
Nealitäten-Verfteigeruug.

Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Gros-
»il von Gresic die exec. Fcilbictung der
dem Mathias Rome von Malwcrch gehö-
^'l,en. gerichtlich auf 2041 ft. geschätzten,
'M Grundbuche der Herrschaft Siltich 8ud
Urh..Nr. 203 und 203/2 vorkommenden
^calität wegen schuldiger 200 fi. o. 8. 0.
^willigt und hiezu drei Feilbietungstag-
lahuligen, und zwar die erste auf den
.. 15. J u l i ,
"e zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
lekesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
'" der GerichtSlanzlei, mit dem Anhange
"'geordnet worden, daß die Pfandrealitäl
" i der ersten und zweiten Feilbictung nur
"tn oder über dem Schätzungswcrth, bei der
bitten aber auch unter demselben hintan-
Uegcbcn werden wird.
. Die Licitalionsbedingnisfc, wornach
'^besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz, Vadium zu Handen
.^ ^icitationscommission zu erlegen hat,
'^ic das Schätzungsprotololl und der
^undbuchoeflracl können in der dicsge-

^tlichen Registratur eingesehen werden.
H ^ ' ^ Bezirksgericht Littai, am 30ten

j (1412-1) Nr. 1719.
Grecutine

Rllüitätett-Vclstcigclnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Liltai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krain. Spar-

kasse in Laibach die cxcc. Fcilbielung der
der Theresia OreSquar von Wolaule ge-
hörigen, gerichtlich auf 1966 fi. geschätzten,
im Grundbuchc der Herrschaft Wcifelburg
8ud Rctf.-Nr. 153 vorkommenden Rcalilät
bewilligt und hiezu drei Feilbictungstag»
sotzungen, und zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

14. Augus t
und die dritte auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
GerichtSkanzlci, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dcm Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote eiu 10perz. Badium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchöextract können in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

M a i , am 4. April 1873.

(1407—1)' N r l 2847.

Erinnerung
an Johann P r ö s e r , Josef, Peter, Ma -

thias und Michael P r o s er.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Pröser von Altfriesach, Josef, Peter,
Mathias und Michael Pröser von Ober-
möscl hiermit erinnert:

Es haben Andreas und Magdalena
Svetic von Obermöscl wider dieselben die
Klage auf LöschungSgestaltung mehrerer
Satzfordcrungen »ud praß». 23. Ma i
1873, Z. 2847, Hieramts eingebracht, wor«

über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Taasahung auf den

10. J u l i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbelaxnten Aufenthaltes
Johann Pröscr von Mlfncsach als curu,-
tor aä kowm auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß stc allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Gollfchee, am
26. Mai^ 1873^
(1419—1) Nr 1695.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der trainischen

Sparlasse in Laibach, durch Dr . Sup-
ftantschitsch, gegen Frau Louise Preschern
geb. Sporn von Radmannsdorf wegen
aus dem Urtheile vom 4. Jul i 1871,
Z. 3341, schuldiger 2625 fi. 0. 8. 0. in
die executive öffentliche Versteigerung der
der letzteren gehörigen Realität, als: Rctf -
Nr. 28/2, Urb.'Rr. 41 ad Grundbuch
Bencficlumgllt Oorporig Obristi «t, 8. 8.
'1'riiliwtiß im gerichtlich erhobenen Schä-
hungswerthe pr. 1000 fl. Post.Nr. 2ü,
Rctf.-Nr. 9 kä Grundbuch Sladtgill Rad-
mannsdorf im Schatzwcrlhe per 6171 ft.,
Post-Nr. 192 ää Stadtgill Radmannsdorf
im Schützwerlhe per 100 ft. und AuSzug-
Nr. 39 uä Herrschaft RadmannSdorf im
SchätzungSwerlhe per 250 fl. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Fcilbie-
lungstagsahungen auf den

30 . J u n i ,
3 0. J u l i und
30. August 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr hlcraerichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß

!dic feilzubietenden Realitäten nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzuugswcrlhc an den Meistbietenden wer-
den hintangegeben werden.

DaS Schähungsprolololl, der Grund-
buchSextract und die LicilationSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSslundcn eingesehen werden.

Zuylcich wird den TatnilarMubigern
Gertraud Lcaut, Andreas Oolmajcr, I o -
hllnn Golmajcr, Ursula Golmajer, Maria
Golmajcr, Josef Karl Hann, Lorcnz Prel-
ner, Franzisla Hudovcrnil, Leopold Bcinm«
garlner, Jakob Zupanc, Thomas Zupan,
Anna Freiberger, Josef Iefcrschig, Alois
Polak, Maria Iento, Jakob Verlizi'sche
Verlaßmasse, Franz Freiberger, Ger-
ltud Fcrjan, Georg Frcibcrgcr, Anton
Freiberger, Maria Freibergcr, Amia Gol-
mojer, Michael Legat, Mathias St. Schutz-
man'sche Vcrlaßmafse und Andreas Fister
hiemit bedeutet, daß denfelben wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Franz Ha-
merlic von RadmannSdorf zum cui'^oi'
ä,cl ü^um bestellt wurde und demselben
die bezüglichen Fcilbictungsrubrilen einge-
händigt worden sind.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
13. Ma i 1873.

( 1 3 2 1 - 3 ) Nr?6196.

Dritte exec. Feilbietnng.
Von dem l. l. städt. beleg. Bezirks,

nerichte Laibach wild im Nachhange zu
dcm Edicle vom 28. November 1872, Z.
19.748 hicmit balannt aeyeden:

ES seien über das Gesuch der löblichen
l. l. Finanzprocuratur nou. hohen AerarS
und GrundentlastungSfondeS für Krain
gegen Franz Olorn von Nosenbach Nr. 4
ä« i)iiU)8. 18. April 1873, Z. 6196,
im Einverständnis beider Streillheile die
mit Bescheid vom 28. November 1872,
Z. 19.748, auf den 19. April und 24sten
Ma i l. I . angeordnettn nsttn zwei exec.
Realfeilbictungsiagsatzunaen der dem Franz
Otoln gehörigen Realität Urb.-Nr. 40,
Rclf..Nr. 828, Einlaa-Nr. 93 u6 Lipp-
lcin p0i,o. 13 fl. 6 ' / , lr. mit dem für
abgehallen erklärt, daß eS lediglich bei
der mit obigem Bescheid auf den

2 5. J u n i l. I .
angeordneten dritten excc. RealseUbielungS-
tagsatzung sein Verbleiben habe.

Laibach, am 18. Apri l 1873.



«5«

Es wird hiemit jtdcrinann qcwaritt, »nsc:
rem Sohne 5o«s5 <31oboii»ilc auf nusclen
Namen clwaS ,;u borqrn, zn creditieren od^ an-
zuvertrauen, indrin wir hiefiir keinerlei Hastunc;
übernehmen, om lMlwcingstcü cidcr Zahler sind.

Krainbmg, am 10. Juni 1873, (1423)

MEYERS

gibt in einem Hände Auskunft über
jeden Gegenstand der menschlichen
Kenntniss und auf jtde Frage nach
einem Namen, Begriff, i\emdwoTt, Ereig-
nisa, Datum, einer Zahl odsr Thatsache
augenblicklichen Bescheid. Auf

, 1968 Jel. Octavseiten Ober .r>2,000 Artikel,
mit vielen Karten, Tafeln und Beilagen.

Freia 3 */, Thlr., in schönem Leder einb. 5 Thlr.
Bibliograph. Institut in HUdburghausen.

Herrschafts-Kauf.
W i r suchen ein größeres landtäf

liche^ G«t prei^wiirdiss allzllkaufcu.
Directe Anträge, mit A»Hsc!,lllf

von Zwischenhändlern, sind zu richten
an das <2<iker»>l««>^»» «lenii^tSrr
R » t «̂  ̂  v » >»»l« ,»« »» «»»lt, KVle»»
>5«»»,>n»»rk« ?. (1345)-«)

Wein-
Ausverkauf.

I n der Studciltengasse Nr. 290
werden wiseller und kroatische Weine
sowohl im qroßen als auch uu kleinen
dillig ausverkauft. (1400-4)

,^ur goldenen Guaste"
i!aibach. hauytplati.

empfiehlt sciil fttts mit dem Neuesten gut sor-
tiertes 5'ager von: 8e!<len- H. V^ull Lsepln. L»l-
lnn«, Uuaston, Nenang«, Lpanyon, V/all-, 8e>-
«len und po>2-fsllN8en, sckwar̂  und farbig Nep»,
^tll l», dlollle58S und I»sset»8, schwarz und fär»
dig Scidcn- und Balim:oull-82mmte, Woll- und
S'fidcn-l'lüzol,, schwär; und färbig f<ol,!e88e,
szlll«, ^«»», Moiröe- nnd Samml-Länller,
schwär,, weiß und färbig Vaumwoll-, Zwirn-,
Seiden- nnd Woll-8p!t«n, weiß nnd schwarz,
glatt nnd fa^onnicct Seiden l u l l , '^ nnd ',.
Vlond^rund silr 8>-»ut80»,leles> L«e, fl-ou frou,
«ut8onlei«s, l u l l ' analai«, L»tl8t clalr, «oul,
Lrepe l.i88e, ncschlnnsscue und gcslicktc Noul-,
Latlgt- nnd l.e<nen3tre!fen, «ou8«e!In, o^an-
tln, ^ermelsutter nnd ssuttei-leinen, 8a>'8inet,
?el-o»ll, Voi-liany- nnd 8o!i!2fsoe!< Uua8ten,
weiße Vo>-»,2ny-»Hltvs, Molxl-clienillen-fsanzen
und Li-epin, ^a^enbosten, Lciucn- nnd Plr^all-
vo l ler , linüpf» jeder Art, 8elllo, ^ l l - n , «2-
«l«,n :c. ,c. (11-40)

i M " Veftellunyen nach Auswärts wer-
den postwendend expediert und Gegenstände, die
nicht am Laster, bereitwilligst besorgt "MW

» Soeben ist erschienen die 33. Auflasse >
> des weltbelamiten, lehrreichen Buch« >

> Rathqeber filr Männer jedcn Alters von
> I.Ä,ui7ontiu«. I n l1»>schlag verstegelt.
> Tausendfach d:wät,rte Hilfe und Hei-
> lung ( 2 0 j ä h r i g e E r f a h r u n g ! ) von

zustande» des männl. Geschlecht«, Ner-
venleiden :c , den Folge» zerrüt tcn-
l»cr O n a n i e nn0 geschlechtlicher
Gzcesse. — Durch jcdc Buchhandlung.
in W i e n von v » 5 i ?obH2> WoU
,eilc ^0. ,il beuche». Preis ^ ft. ̂  lt., mit
Postsendung 2 fl. 40 lr.

V o r den ?IaÄ,al,mungcn und
Auszügen meine« Buch« — kleinen
Slidelschriften. die unter den Titeln I n -
gendfreund, Sclbsterhaltnng und ähn-
lichen (angeblich in f a b e l h a f t hohen
Auflagen und mit anderen plumpen A u f -
schneidereien) in den Zeitungen dreist
nnd marktschreierisch anaMndigt
werden — wird wohlmeinend g e w a r n t .
Daher achte »an darauf, die echte Aus-
gabe, die
Orlzrlnttl^NHznbo vnn l^uurontius

zu bekommen, welch« einen Octav-Vand
von 232 Seiten mit

60 analom. ^bbildungeu
in Stahlstich bildet und mit dem Na-
mensstempel des Verfasser« versiegelt ist.

Anln. den«, - Von meinem Vuche
l'egcn dcreits 4 Ucbeischuugen in fremden
Sprachen vor (der dänischen, schwedischen,
nissischm nnd italienische»), welche qleich'
falls durch den Buchhandel zu beziehen
sind. , < . ( 9 3 3 - 5 )

{Jominittttionellei*
Kin- und Verkauf, Umtyiitsch ßller Slaalxpupicrc, Priorilütx-
Obligationen, Anlehenxl.ox<\ Kisenlmhn-, Hank- und Induxlric-

Acfien, Coupon* He. etc.

Rothschild & Comp.
WIES, Oiiernrin«1 31. (1426)

Auf der Herrschaft Lužnica, Post Berdovec, Eisenbahnstation Za-
presič, Kroatien, sind

mehrere tausend Eimer
alter und neuer Weine

in grösseren und kleineren Partien abzugeben.

Joh. Nep. Ivančič,
(1362—1) Verwalter.

1 ^luljsroriirntlid) unrttKilliuftc
Glücks - Offerte,

G M lA S e p M Cohn.
ftroMse vom .Hlnnte Hnmliurg
garantierte fiieltllotterie von

silier

2 Mill.4»C»J .400 Thaler.
üiese vorthinlhaftn GckHoltfwit* ist tlißsma

wiederum «lurcEa Giewlnnc
K«nz bedeuten«! verneelirt:
sin iTiÜiiilt nur N ' i . ü O f l I i O « e , uric
wcnJen in wenigen Monaten in "> Ai>Llieilunf>ci
rollende (^eivlnne wlelier »«»•
u o n u c i i , Tiiimlirli: e i n n e u e i
KrOMMcr Iln«i(ttyewlmi even-
tuell 13O.OOO Thaler, spß̂ icl
TBtaler 80.000, 40.000, 00.000
20.000, 16.000, 2 mal 12.000, 10.000
;: mal 8000, a ni.il 6000, (3 mal 4800
2a mal 4000, 11 mal 3200, 12 ina
2400, 32 mal 2000, 3 rnal 1600, 65 ma
1200, 204 mil 800, 3 mal 600, c

4

mal 480, 412 mal 400, 412 mal 200
10 mal 120. 472 mal 80, l!)800 ma
44, 22330 mal 40, 20, 8, ti, 4 4 2
T linier.

Die G e u I m i - Z l e h u n g dorr weiter
Abtheilung i.st a m t l i e l l auf den

18. und 19. Juni d. J.
festgestellt. E.s kostot l i l e r z i l
(Ins g-uiizcOrig.-liOS nur 3 fl. ft. W.
d;is luilbc „ nur l 1 , fl. u. W.
das viertel „ nur SO kr. ö. W.
und sende ich dies« Orlffliial-I^OHe
mit Ke|s;reriiiivMwii|iiien (nir.ht
von den verbotenen l'romessen oder l'rivat-
Lotterien) gegen f r a n k i e r t e Einsen-
dung des R e t r a ^ e H selbst nach den
entferntesten (lesenden den
geehrten Auftraggebern MUl'ort 7"-

Die amtliche KleliunKMÜNle
unu* die

Versendung der Gewinn-
gelder

erfolgt sofort nacla der Ziehung
an jeden der Betheiligten p r o m g i t u n d
verichwlexen. (1360-5)

Mein Geschäft ist bekanntlich t\nm « I -
tente und allerjcIctckllehMte,
indem die bei mir Iletheiltjcieii
srhon die icrÄJiMMteil lÄHiipt-C»«*-
w i n n e von T l i l r . 100.000, 60.000,
iiO.OOO, oftmals 40.000, 2.S.000, 2O.(»OO,
»ehr häufig 15.000, 124)00 T l t a l e r ,
10.000 T h a l e r ete. ete., und
fßlljrMt in rlen im Mannt Tful «I. «f.
stattgehübten Ziehungen d i e tae.mtmmt
Summ* von saber 1OO.UOO
Tltaler laut amtllehen fjie-
wlnnl lHten bei mir ge-
wonnen haben.

Laz, Sams. 1 Ohn in Hamburg,
Haupt-Comptoir, Bank- und Wechaelgeschäl't.

(1356—3) Nr. 1236.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Vezirlsyerichle Lack wild

bekannt gemacht, daß Gertraud und Mat-
thäus Rupar von Brode C. 1'ir. 5 wcgen
Bl'odsinnes unter Curatel gestellt wurden
und ihnen Ialol, Susnik von Vrezcnca
Nr. 2 als Curator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 20stcn
März 1873.

(1387—2) Nr. 3044.

Executive Nealitäten-
Versteigening.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Moschek von Laibach die efec.
Versteigerung des dem Herrn Heinrich
Novak in Laibach gehörigen, im ma-
gistratlichen Grundbuche vorkommen-
den, gerichtlich auf 33.000 fl. ge-
schätzten, zu Laibach in der Kavu-
zinervorstadt «ui) Cons.-Nr. 56 ge-
legenen Hauses sammt An- und Zu-
gehö'r und der am laibacher Felde ge-
legenen, «ud Nctf.-Nr. 752, 753 und
759 vorkommenden, gerichtlich auf
1000 ft. bewertheten 3 Aecker be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. Juli,
die zweite auf den

4. A u g u s t
und die dritte auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 1l) bis 12
Uhr im Amtsgebä'ude Sitticherhof am
alten Markte, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur uu: oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. M a i 1873.
(1367—3) Nr. 2054.

RcassnmimlNss zweiter u.
dritter ezec. Feilbietultg.

I n der Erecutionssache der l. l. Fi«
nanzprocuratur gegen BlaS Weber von
Salilog Nr. 19 M o . 53 f l . 28'/, lr.
o. «. o. wird die auf den 8, März und
19. April 1873 angeordnete und sohin
siftierte zweite und dritte Feilbielung der
Realität Urb.'Nr. 9 26 Pfarrkirche Zarz
im gerichtlich erhobenen Werthe von
955 fl. auf dei,

19. J u l i und
23. August l. I .

vormittags von 9 bis 12, Uhr hiergerichtS
reassumicrt.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 13ten
M a i 1873.

Möblierte

MM«
nzhc bei i,'aibach, in schönster ^ e , ist so^'H
zu haben. ' ' ( M 5 )

ViähercS bei Peter llannil, Laibach.
( 1 3 8 8 — 2 ) N r . 3745.

Uebertragullg
executive! Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adcl̂ brrg
wild im Nachhange zu dem Edicte volN
7. Dezember 1872, Z. 8185, in dtt
Ercculioni!süchc dcs Jakob Blazon vo"
Planina gcatt, Maria und Valcnt'll
^cnussi von Slcrmca i)0w. 67 fi. 20 ' l.
0. .̂ c. betalint a/macht, daß zur ^
ten NealfcildktunHstaljsalMlia am l6«"
Mai d. ^. lcin Kauflustiaer clsO""
ist, weshalb zu der infolge der einfalllN»
den Gerichlsfericu auf den

2 8 . J u n i l. I . ,
vormittags 10 Uhr llberttaaenen drille''
Tagslltzung ncschrillcn werden wird.

K. t. 'Bezirksgericht Adelsberg, ""
24. M a i 1873. ^ .

^(1366—2) Nr. 1654-

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack ^

bekannt aegclien: .
Es sei in der Executionssachc der l..

Finanzprocurallir Laibach gca.cn Josef »'^
vou Dalicc Nr. 1 wegen Steuerrü<W"
des pr. 138 fi. 82 kr. die mil V e M ,
vom 19. November v. I . , Z. 4688, v
willifttc und sohin sisticrte Fcilbiclung °l
dem letzteren gehoiigcn, auf 2055 5- ,
wcrlhctcn Realität Urb.'Nr. 1^5 ̂
Herrschaft ttack rcassumicrt u»d die ncU
lichen Felbietungslagsatzungen auf de«

1 2 . J u l i ,
16. August und
13. September l. 3> .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vorlB'"«
hieraerichtö an^eordtiet worden. ,.,

Für die unbekannt wo befindliche«^
largläubiger: Michael Tschenda, ^
Kenda, Josef Prcscl, Jerne Kcnda, "
sabeth Kenda, Niathias Pr imozH^l
drli Gicel. Florian Podobnik, M ^
Primozii und Ursula Sturm wurve ^ .
chael Podobnik von Lejskouca zu^
tor llä uctum bestellt.

Lack, am 19. April 1873.

Amortisicrung. ,
PoM l. l. Bezirksgerichte ^" H l '

wird bekannt gemacht und den ^ ^ l
nannten Berechtigten crinliert, l>oV ^^,
Ansuchen des Ulban Pctcrnel """ OiN'
brava Nr. 9 liei Natschach <" ° ŝ nec
leitung der Amortisiernng der 0"! ' ^
im Grundbuche der Herrschaft T " ^ s,
Berg-Nr. 1272 vorkommenden ^ ^ i g t
tenrcalilät hustenden Satzposte« 8°
worden ist, als: ^ d«l
a. der Forderm.a des Oa'thelma .' ^ett

Maria Cehmt ^ 40 ft-' ̂ ' ' M
80 fl., aus der seit 21. M"« ^ ^
inlabulicrlcn Pup!llarobligatt0li
21. März 1801; azohar p"

^). der stordtruna. des Georg P° 1 ^ ^
88 ft. aus der seit 30. - M ^
intabulierten Obligation von« " -

LS werden daher alle lene, w ^ ^ f .
sprüche darauf zu machen verm ' ^ ̂ ,
gefordert, solche binnen l ^ ' ' Oi"'
chen und 3 Tagen vom Tasse ^ .
schaltung dieses Edictes o ^

richt« anzumelden und A ' ' ^ ' ' iteresgen« nach Verlauf dicserM.s aus w

27. April 1873. — , ^ -

»rn<l u«d Verleg »nn I«n», ». «leinmayr 4 Kel>,r Vombtr».


